
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 36 (1946)

Heft: 3

Rubrik: Chronik der Berner Woche

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


(Sfjromf fccv Sterner Sfcodjc

^fviunJituï»
1- Jan. Der Bundesrat bewilligt dem Kan-

ton Bern an die Kosten der Verbauung
des Filderichbaches, Gemeinde Diem-
tigfcn einen Bimdesbeitrap.
Die im Gemeindegebiet von Bolligen
durchgeführte Rotkreuzbatzensammlung
ergab Fr. 9500.—.

2. Jan. Im Amt Fraubrunnen wird die
Säuglingsfürsorge und die Koordinie-
rung sämtlicher Fürsorgeorganisationen
unter einer Dachorganisation einge-
führt.
Der in fnnert/circhen im Alter von 89
Jahren lebende Lehrer und alt Gross-
rat Beat Tännler erhält aus Oregon
ein Luftpost-Glückschreiben unter-
zeichnet von 39 Hasli-Amerikanern
und Frauen, die alle aus der Gegend
von Innertkirchen stammen, und in
Dankbarkeit ihres einstigen Lehrers ge-
denken.

— Der aus Visp stammende Oskar Gemmet
wird in einem Kohlenbergwerk in
Kandergrund von einem herabfallen-
den Steinblock getötet.

3. Jan. In einem Schuhgeschäft in Bon-
court wird eingebrochen, wobei dem
Täter Fr. 1000.— in die Hände fallen.
Die Gemeindeversammlung von Wied-
usbach beschliesst den Ausbau des
3. Stockes im Schulhaus.
Die jurassischen Gemeinden Tramelan-
dessus, Tavannes, Cortébert, Reconvilier,bt-imier und weitere kleine Gemeinden
lehnen eine Steuererhöhung ab.

Thierachern wirft der Sturm die

hnL Y°altungsrat des Knabenerzie-
ungsheimes Oberbipp beschliesst denNeubau eines Schulhauses.

Ueber die Neujahrstage wird das 3.schweizerische Neujahrs-Zeltlager auf^ Wengernalp durchgeführt.
~ Whrt Skilager durch

Achseln auf Axalp und

vcTto^^^- den vor drei JahrenS nT\^ektor G. Frey-Dätt-
milie v ^®"^ach vermacht die Fa-
WerVo ffWbungen an gemeinnützige

im Betrage von Fr. 40 000.—.

5. Jan. In JegenstorJ wird ein Staatsbür-
gerkurs durchgeführt.

-— In Saignelégier bricht ein Brand aus
dadurch, dass die Sonne durch eine
gläserne Toilettengarnitur scheint, die
wie ein Brennglas wirkt, wobei der
Vorhang Feuer fasst, das sich weiter
verbreitet.

— Die Spiezer Rebbauern beschliessen die
Gründung einer Ausgleichskasse.

— Nach siebenjährigem Unterbruch fin-
del im kommenden Frühling wiederum
ein ganztägiger Oberländischer Musik-
tag, diesmal in Steffisburg statt.

8. Jan. Im Palace-Hotel in Gstaad sind
zu einem längeren Wintersportaufent-
halt eine ganze Reihe Fürstlichkeiten
eingetroffen, worunter zahlreiche Ange-
hörige des spanischen Königshauses.

— Interlaken beschliesst in einer Ge-
meindeabgeordnetenversammlung, in
sämtlichen Gemeinden des Amtsbezirkes
eine öffentliche Pestalozzi-Sammlung
durchzuführen. Grindelioald beauftragt
die Lehrerschaft mit der Durchführung
einer solchen an diesem Orte.

— t in Steffisburg alt Direktor Hermann
Gfeller, früherer Leiter der Zigaretten-
fabrik Batschar i, Bern, im Alter von
65 Jahren.

3trtî>t îkvn
1. Jan. Die Weihnachtsausstellung ber-

nischer Maler und Bildhauer war von
über 3000 Gästen besucht. Die Summe
der Verkäufe betrug rund Fr. 30 000.—.

2. Jan. Die Christkatholische Kirchge-
meinde beschliesst die Einstellung einer
Gemeindekrankenpflegerin sowie den
stufenweisen Ausbau der Krypta.

3. Jan. Der Postverkehr über Weihnach-
ten und Neujahr weist eine Steigerung
gegenüber dem Vorjahr auf.

— t in Bern im Alter von 76 Jahren der
frühere Handeggwirt Hotelier Charles
Landry.

— In den Morgenstunden überzieht eine
glatte Eisdecke die Strassen Berns und
verunmöglicht vielerorts den Autobus-
und Tramverkehr.

5. Jan. Edouard Herriot, der französische
Ministerpräsident, weilt in Bern und
spricht im Theatersaal des Kursaals,
wobei ér für die mittleren und kleinen
Nationen eintritt.

2ßtc b'SletitmHakv $oi>lcv <?l)omt?i»{K
ix* 40jrtl)VMK jßcffrtl) rtfljrct l)ct

ds 4n ^*V*üt®ler Jodler Chonufinge hei
über «vi k

chönne fyre. Sie hei das

verhn j ^svvändi mit e me schöne Alass
z'Chnn brumal hei sie im Chrützsaäl
Töcht unter Mitwirkig vo Froue u

taler cY " Dändlerkapälle ds «Aemmi-
Herbei im Früchlig, Summer,
Jodler pu hinter ufgfüehrt, wo vo üsem
neu Ehepaar Oskar u Hedi Schmalz

worden isch. Sie hei
u sie wöue ihre Mitgründer ehre,
Erfni mit dere Uffüehrig e grosse
vo r,® ®üa. A däm zahlryche Ufmarsch
schaf?"^ü®D wo nid nume us üser Dorf-
so rä '.u"^' vo witume cho isch, het me
Währ u

^üönne gseh, wie üsersch Volch
Föif ^p ti u bodeständigi Sache gärn het.
hei ®*befrohi u prächtigi Heimatbilder
zvt<*

Labe vo de Senne i allne Jahres-
bgt

' Arbeit u bim Feste, verzellt. Me
ri p,

^ Früehlig im Tal miterläbt, het
gge u Treichle zur Alpuffahrt ghöre

töne, u het sech gfreut am Summer uf
der Alp, a däm schöne Bildli bim Brünneli
mit em junge Meitschi un em Geissbueb
mit syne zwöi Geissli. U me het der Tanz-
sunntig uf de Bärge, ds Schwing- un
Aelplerfest miterläbt u het gärn am Gross-
ätti zueglost, wo vo syne Erläbnisse us
syr Schwingerzyt prichtct het. U ds vierte
Bild het der Herbst uf der Alp vorgfüehrt,
wo d'Tage chürzer worde sy un es ume
Zyt zur Abfahrt vom Bärg isch, wil's scho
ume «Ryfeli git». Aber ou der Winter de-
heim im Tal het me lehre chenne u het
sech gfreut a der fröhleche Stubete un a
dene beidne Brutpäärleni, wo me gfyret het.

So hei d'Aemmitaler Jodler Chonufinge
mit e me schöne Wärch ds 40jährige Jubi-
läum gfyret un all dene, wo Freud a settige
Sache hei, öppis chönne biete, wo sie sech
no lang dra chöi sunne.

C. M. Tauner-Aeschlnnann '

Fräulein, zeigen Sie meinem Mann einmal die
Preisschilder, damit das alberne Gelächter aufhört

Ich finde, dass rechthaberische Menschen meist
blaue Augen haben! Stimmt — besonders nachher

Silbenrätsel

, an — ber — da, deen, dei — el —
hen — in — ka — 1er, lo — ma, mae, mo,
mon — ne — o, on, on — pe — ra, rä, ri,
rie, ru — sa — ta, ta, te, ten, ti, tow.

Aus obigen Silben sind 11 Wörter zu
bilden, deren 1. und 3. Buchstaben, -nach
abwärts gelesen, ein Sprichwort ergeben.

1. Absicht, Ziel
2. portugiesische Insel
3. schottische Hafenstadt
4. russischer Schriftsteller
5. Wandbekleidung
. weiblicher Vorname
7. belgisches Mandatsgebiet in Afrika
8. Wärmeeinheit
9. kanadische Provinz

10. landwirtschaftliche Arbeil
11. Schuttanhäufung.

(Auflösung in der nächsten Nummer)
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Vcrttcrland
là Äsn. Der IZunÄesrst bewilligt Äem Kun-

ton Lern an clie Kosten Äor Verdauung
Äss KilÄsricbbscbes, OemeinÄe Diem-

einen Ûi4?ì6e5deitrcl9.
Die im OemoinÄegsbiet von kolligsu
Äurckgekübrte kîotkrsuxbatxeusauimlnciy
ergab Kr, 9500,—.

2, 3an, Im ^mt Kraudruuueu wirb die
Saugliugs/ürsorge uncl ciie KoorÄinie-
rung sämtlicber Kürsorgeorgsnisationen
unter einer Oaeborgsnisation einge-
kükrt,
Der in knuertlcircbsu im ^Iter von 09
.lokren ledenâe I^ekrer und alt Oross-
rat Lent larmier erkalt sus Oregon
ein Duktpost-Olücksebreiden unter-
^sicknet von 39 Hasli-Amerikanern
unÄ Krauen, ciie slie sus cier OegenÄ
von Innertkircken stammen, unci in
Dankbarkeit ikrss einstigen Dekrers ge-
Äenken,

— Der aus Visp stammende Oskar Oemmst
wird in einem Koklenbergwerk in
Kunciergruucl von einem lierabfallsn-
Äen Stsiublock getötet,

3, Äsn, In einem Scbubgescbäkt in Son-
court wirÄ siugebrocben, wobei ciein
?ätsr Kr. 1000.— in ciie Häncle kslisn.
Die Oemeincleversammiung von Wieci-
lisdack besebliesst cien Ausbau Äes
3, Stockes im Scbulbaus,
Die zurassiscbeu OsmsiuÄeu Kramelan-
Äessus. Kavannes, Oortöbert, «econviiier,dt-imier unÄ weiters kleine Osmeincien
isbnsn eins Steuererköburig ab.

In Kkieracberu wirkt âcr Sturm Äle

'à
à Knabenerxie-

ungskeimes Oberbipp besebiiesst Äsnblsubau eines Lckulkauses.
Dsber ciie bleuiakrstago wirci ciss 3,
sekws>r.er>sebe àzà«-?elt!ager auk«er Wengerualp clurebgekükrt,

^ w^^^^ctiö kübrt Skilagsr Äurck
àkseten "°^îe auk àalp unÄ

verstau sn cien vor cirsi Äsbren
^i er Direktor O, Kre.v-Dätt-
mille v

^emkenbackì vermackt Äie Ka-
IVerk-, Ladungen an gemeinnützige

>m Setrsgs von Kr. 40 000 —,

5, Äsn, In Äegeustoi/ wirci ein Staatxdür-
gerkur« ciurekgekübrt,

^— In Saiguelêgier brickt ein Lrarict sus
claclurcb, Äass ciie Sonne Äurck eine
gläserne Koilettengarnitur sekeint, clie
wie ein IZrennglas wirkt, wobei clsr
Vorkang Keuer lasst, clas sieb weiter
verbreitet.

— Die Spiercr kîcbbaueru bssekliessen clie
Orünclung einer xtuxglcicbskassc.

— Kack siebenMbrigem Unterdrück kin-
ciet im kommenclcn Krübling wieÄcrum
ein ganztägiger Obsriânàcker Musik-
tag, Äiesmal in StcMsöurg statt,

0, Äsn, Im Kalsce-Hotel in Oxtaacl sincl
xu einem längeren Wintersportaukent-
balt eine ganxe Ileibe Kürstlic/i Kelten
singetrokken, worunter xsblroicbs /tnge-
börige cles spaniseben Königskauses.

— krrterlakcn besebiiesst in einer Oe-
meincleabgeorcinetenversammlung, in
sämtlieben Oemeinclen cles tkmtsboxirkes
eine ökkentlieke Kestaloxxi-Saminlung
Äurckxukübron, Oràcteluiaici besuktragt
Äie lbebrersckakt rnit clsr Durcbkübrung
einer soleken an clissem Orte,

— f in Stef/isburg alt Direktor kkerrnoun
Ofeiler, trüberer boiter cier Zigaretten-
kabrik IZatsekar!, IZern, im toller von
65 .labren,

Ttadl Act»«

1, Äan, Die lVeiàacktsaussteliung der-
nixcbsr Maler unci IZilclbauer war von
über 3000 Oästsn besuebt. Die Summe
cler Verkciu/e betrug runcl Kr, 30 000,—,

2, Äan, Die Obristkatboliscke Kircüge-
meincte besebiiesst Äie Sinstellung einer
OemeinÄskrankenp/iegerin sowie cien
stukenweisen /tusdau clsr Krgpta,

3, Äan, Der Kostuerkekr über Weiknacb-
ten unci bleuzabr weist eine Steigerung
gegenüber clem Vorjabr suk,

— in Lern im álter von 76 Äabren cler
krükere »ancleggwirt Hotelier Obarles
banclrg,

— In clen MorgenstunÄen überxiebt eine
glatte Kisclecke ciie Strassen Serns uncl
vorunmößliotit violororts 6on ^.ntolznL-
uncl Kramverkekr,

5. Äsn, Kciouarci kkerriot, clsr kranxösiscbo
MinisterpräsiÄent, weilt in Sern uncl
sgricbt im Tibeatorsaal cles Kursasls,
wobei êr kür clie mittleren unci kleinen
lVationen eintritt.

Wic d Äc»tt„,italer Jodler «l»o,insinue
ds 4<>jäl)riile Vestal) gsyret l»ci

<ls 4n ì^/^^isr äociler Obonukinge bei
über i ^'^urn ckönne k^rs, Sie bei «las

Verku ^ îswsncli mit e me scböne Hlass
2'0bon ^ ^rümsl bei sie im Okrütxssal
?öcbt

^ unter IVlitwirkig vo Kroue u

tsler ^ Däncllerkapslls cls «^srnmi-
Herbs, ^.àbe» im Krüeklig, Summer,
3ocZI<^ ^ ukgküekrt, wo vo üsom
neu Oskar u He6i Lekmal^

worclen isck. Sie bei
u si» ^ wöue ikrs iVIitgrüncler ebrs,

mit clers Dkküobrig e grosse
vg

^ìaa. ^ <Zäm xablrz«cks Dkmsrscb
scbab^^^^D nicl nums us üser Dvrk-
so rä^ bitume cbo iscb, bot me

wabr u
^àônne gseb, wie üssrscb Volcb

?äik^ ^ u doclsstancligi Lacke gärn bet.
ksi ^ekroki u präcktigj Keimatbilcler

^âde vo 6e Lenrie i allrie ^akres-
' àbeit u bim Keste, verteilt, IVIe

^ Krüeklig im "Kai miterlsbt, bet
gge u 1'roicbls xur /^Ipukkabrt gböre

töne, u bot secb gkreut am Summer uk
cler ttlp, a clam scböne Silcili bim Srünneli
mit em iunge IVieitscbi un sm Oeissbueb
mit s^no xwöi Ooissli. D me bot cier l'en?-
sunntig uk cle Särge, <ls Sckwing- un
tl,elx>Ierkest miterläbt u Kot gärn am Oross-
stti xuoglost, wo vo s>ne Srläbnisse us
s^r Sebwingorxvt pricklet bot. D cls vierte
Silcl bet cler Herbst uk cler ^.lp vorgküebrt,
wo cl'l'age ckürxsr worcle s> un es ume
?ixt xur /cbkabrt vom Särg iscb, wil's scbo
ume --kì>keli git». â,ber ou cler Winter «le-
keim im Kai bot me lekre cbenns u bet
seek gkreut s cler kröklecke Ltudete un s
cieno beiclne Srutpsärleni, wo ms gk^rot bet.

So bei cl'áemmitsler äociler Obonukinge
mit o me scböne Wärcb cls 4vläkrige 3ubi-
läurn gkz«ret un all cieno, wo Kroucl a sottige
Lacke bei, öppis ckönne biete, wo sie seek
no lang Ära cböi sunne.

O. M, Kauucr-/ìcscblî,naun

fröuisin, xeigen 5îe meinem Mann einmal ciie

0rsi!5cbi!cier, ciomit cioz oiberne (-eiöcbter ookbört

icb kincie, cia!5 recktbaberiicke Menxcben meio
blaue ^ugen Koben! Ztimmt — be5<zn<ler5 nockker

Lillieiirstsel

, an — der — Äs, cleen, clei — el —
ken — in — ka — ler, lo — ms, mae, mo,
MON — ne — o, on, on — pe — ra, râ. ri,
rie, ru — sa — ta, ta, te, ten, ti, tow,

áus obigen Silben sincl II Wärter xu
bilÄen, Äeren 1, unÄ 3. lZucbstsben, .nack
abwärts gelesen, ein Sprickwort ergeben,

1, Absiebt, 2liel
2, portugiesiscbe Insel
3, scbottiscke HakenstaÄt
4, russiscber Lckriktsteller
5, WanÄbekleiÄung
, weiblicber Vorname
7, belgiscbes MsnÄstsgekiet in /tkrika
8, Wärmeeinboit
9, ksnaÄiscke Krovinx

10, IsnÄwirtscksktlicbe Arbeit
11, Lcbuttsnbsukung.

l/lu/lösuug in Äer näcksleu lVummer)
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